
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gott, der Herr über Leben und Tod,  
hat unsere liebe Mitschwester  

Schwester Franziska Emeder 
Missionarin Christi 

am 27. Januar 2024 in seine ewige Heimat gerufen. 

Sr. Franziska wurde am 30. April 1939 in Straßwalchen im Salzburger Land geboren und ist zusammen mit 
zwei Brüdern auf einem kleinen Bauernhof aufgewachsen. Nach dem Besuch der Volksschule und der 
landwirtschaftlichen Berufsschule arbeitete Sr. Franziska zunächst in der elterlichen Landwirtschaft mit, 
dann sieben Jahre als Magd auf einem Hof. Nach einer kurzen Zeit im Missionshaus der Herz-Jesu-
Missionare in Liefering trat sie 1966 in die Gemeinschaft der Missionarinnen Christi ein und weihte 1967 
ihr Leben Jesus Christus. 

Nach  sechs  Jahren   in  den Großküchen  im  Kloster  Rebdorf und im Jugendwerk Birkeneck absolvierte 
Sr. Franziska 1972 in Paderborn die Ausbildung zur Wirtschafterin. 1973 reiste sie nach einem Französisch-
kurs in Frankreich in die heutige Demokratische Republik Kongo aus. 31 Jahre lebte und wirkte sie als 
Hauswirtschafterin an verschiedenen Orten im kongolesischen Urwald. 2004 kehrte sie in die Heimatregion 
Deutschland/Österreich zurück und lebte bis 2023 in Maria Kirchental in Österreich. Im März 2023 
übersiedelte Sr. Franziska nach München. 

Sr. Franziska war eine lebensfrohe Frau mit einem großen Herzen für alle Menschen. Die Schönheit der 
Natur war für sie ein Gleichnis der Herrlichkeit Gottes. Mit Hingabe pflegte sie den Kräutergarten in Maria 
Kirchental und stellte Tees und Salben her. Sr. Franziska war bodenständig und zupackend und lebte gerne 
in Gemeinschaft.  
Ihrer Heimat und Familie blieb sie lebenslang verbunden. Zufrieden und dankbar blickte sie auf ihr Leben, 
das sie in Gottes Hand wusste. In der täglichen Eucharistiefeier und in ihrem Beten fanden viele Menschen 
mit ihren Anliegen einen Platz. 

In den vergangenen Monaten ließen ihre Kräfte aufgrund einer Krebserkrankung immer mehr nach.  
Sr. Franziska starb in den frühen Morgenstunden des 27. Januar 2024. 

Wir sind dankbar, dass wir sie in unserer Mitte haben durften, und danken Gott für ihr reiches Leben. 

Die Beerdigung findet am Montag, 5. Februar 2024 um 12.45 Uhr in München auf dem Waldfriedhof (Alter 
Teil) statt, anschließend feiern wir den Auferstehungsgottesdienst in der Pfarrkirche St. Hedwig (Hirner-
straße 1). 
 In dankbarer Verbundenheit 

Ihre Mitschwestern,       Ihr Bruder Sepp und Schwägerin Mitzi 
die Missionarinnen Christi   Ihre Nichten und Neffen: 

Seppi, Manfred und Peter mit Familien 
Fritzi, Beppi, Maridi, Rosi, Fannerl, Christl, Anni 
und Hansi mit Familien 

Der Herr ist mein Hirt, 
er führt mich an Wasser des Lebens.  

nach Ps 23, 1.2 

 
 
 


